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IPswitch-uniCon “IuniC“
Der IPswitch-universal-Control  
verfügt über 4 multifunktionale Ein-
gänge für Relaiskontakte, S0 Im-
pulse 1  und analoge Sensoren mit 
Normierung der Messwerte 
in mBar, usw. Er überwacht 
Grenzwerte und schaltet 
und informiert eigenständig 
externe Komponenten. Es 
kann ein externer Tempera-
tursensor mit bis zu 20m 
Kabel angeschlossen werden zur Erken-
nung von Frost. Der stromsparende De-
epsleep schaltet Sensoren weg und mit 
dem Wakeup-Eingang  für externe Alarm-
kontakte (Wasserschalter, Bewegungs-
melder) wird der zyklische Deepsleep 
unterbrochen, zur sofortigen Schaltung 
und Meldung. Der IuniC verfügt über WiFi, 

MQTT und Diagramme und eine Wochen-
zeitschaltuhr.

Versionen:
•    IPswitch-uniCon im Hutschienengehäuse
•    IPswitch-uniConX auch für S0-Impulse

Zubehör:
•    +12V Hutschienen- oder Steckernetzteil
•    easy Steckdose

•    easy-WiFi-Relais

•    Hutschienen-Relais-WiFi
•    easy Mail-Alarm

•    easy SIP-Pager

•    easy Telegram-Alarm
•    easy Info-Text

•    Temperatursensor

•    Federkraftklemmen
•    Klappferrit als Hochfrequenzsperre für 

Zuleitungen
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1.Inbetriebnahme
Es sind alle Minus-Signal-Leitungen an die 

Klemmen „-i“ anzulegen, danach die positiven 
Signal-Leitungen an die Klemmen „+i1“ bis 

„+i4“. Benötigen die Sensoren eine Spannungs-

versorgung, kann diese von der Klemme „+5V“ 
und  „3V“ (3.3V) mit max. 80mA in Summe ent-

nommen werden. Dann ist GND von der Ver-

sorgungsspannung an die Klemme „GND“ zu 
legen und schließlich die +8-12V Versorgungs-

spannung an „+12V“. Die Systemerde sollte im-

mer mit „GND“ verbunden sein, wogegen 
„GND“ nie mit  „-i“ verbunden ist.

Nach dem Powerup versucht sich der IuniC bei 

einem Access Point „AP“ per WiFi-Protected-
Setup anzumelden, dazu ist die WPS-Taste am 

AP zu drücken. Im eingeloggten Zustand blitzt 

die grüne LED alle 3s kurz auf. Die IP-Adresse 
wird im AP gelistet oder kann mit einem IP-

Scanner gefunden werden. Unterstützt ein an-

derer IPswitch die Funktion udp-scan "usc", 
dann listet dieser die Namen und IP-Adressen 

der IPswitche im lokalen Netzwerk. Mit Eingabe 

der IP-Adresse in einen Browser erscheint die 
Mainpage des IuniC.

Mit klick auf „?“ öffnet sich die 

Info Seite. 

Das „EEPROM schreiben“ ist  

auf „1“ zu setzen und alle Ein-

stellungen sind gemäß den Be-
schreibungen in den 

Screenshots vorzunehmen,

siehe auch:

https://www.sms-guard.org/downloads/App-IuniC-adc.pdf

und für MQTT:
https://www.sms-guard.org/downloads/App-easy-MQTT.pdf

Die Daten können auch als csv 

eingelesen werden:

Der zyklische Deepsleep spart 
Strom. Im Deepsleep kann der Zeitpunkt des 

nächstens Aufwachens mit einem Broker ermit-

telt werden:
mosquitto_sub -v -t /+/IuniC/# | ts
Oct 18 09:53:33 /KG/IuniC 
{"i1":0,"i2":1830,"i3":0,"i4":3250,"t1":23.1,"tog":0,"myIP":169,
"dsi":300}

und wir sehen, der IuniC mit der IP .169 hat ei-

nen Deepsleep dsi von 300s und wird um 
09:58:33  aufwachen. Wird zu diesem Zeitpunkt 

die IP mit einem Browser aufgerufen, wird der 

nächste Deepsleep nicht ausgeführt und es 
können Einstellungen am IuniC geändert wer-

den. Ein neuer Deepsleep ist dann mit einem 

?reboot=1  zu starten. 

Ebenso kann der Deepsleep unterbrochen wer-

den mit Aufruf einer Bash shell (Downloadbe-

reich) mit: 
./deepsleep_stop.sh 192.168.1.169

Die shell beendet sich, wenn der Deepsleep un-

terbrochen wurde.

Am Eingang Wakeup „Wu“ beendet jede Zu-

standsänderung eines Bewegungsmelders 

oder Wasserschalters den Deepsleep.

Der IuniC kann zurückgesetzt werden wenn in-

nerhalb von 3s nach Anlegen der Versorgungs-

spannung die Schraubklemme „SB“ mit „GND“ 

kurz  verbunden wird. Danach ist die Inbetrieb-

nahme neu vorzunehmen.

Tipp: vor dem Rücksetzen in separaten Brow-

serfenstern die Einstellungen anzeigen und 

später einfach per „copy und paste“ übertragen. 
Auch die intern gespeicherten Messwerte kön-

nen mit ?csv=1 in einen Browserlink geschrieben 

und nach dem Reset wieder eingelesen  wer-
den ?csvi=...

Die Messwerte können auch als Diagramm vom 

IuniC dargestellt werden, natürlich nicht im De-
epsleep. Jedoch kann der IuniC regelmäßig sei-

ne Daten zyklisch an ein „MQTT-Display“ oder 

„MQTT-Diagramm“ senden und danach in den 
Deepsleep gehen. Die Werte verschiedenster 

Sensoren sind dann dort als Diagramme 24/7 

abrufbar.
Ebenso können die Messwerte gesichert wer-

den:
?csv=1 

schreibt alle Werte in einen Link „?csvi=...“ 

Dieser Link kann in ein Textfile stündlich und 
täglich gespeichert werden. Zur Wiederherstel-

lung wird der Link in einen Browser als Adresse 

gegeben und die „alten“ Messwerte werden in 
den IPswitch geschrieben und sind wieder im  

Diagramm verfügbar.

Ebenso werden mit ?bak=1 alle Einstellungen  
des EEPROMs in einen rücklesbaren Link ge-

schrieben.

1 eXtented Version IPswitch-uniConX
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Der IuniC verfügt über eine Wochenzeitschal-

tuhr mit 8 Kanälen. Damit können Grenzwerte 

von Sensoren in einem Zeitfenster überwacht 
werden, z.B. das Licht in einem Lagerraum von 

Montag bis Freitags nachts und am Wochenen-

de immer.

Zur leichteren Lesbarkeit sind aktive Kanäle  

grün dargestellt, weitere Infos unter:
https://www.sms-guard.org/downloads/App-IuniC-adc.pdf

Wird als Alarmmelder der SIP-

Pager gewählt, erreichen die  
beteiligten Smartphones und 

DECT-Handys diesen Anruf.

3. Technische Daten
Mit den Angaben in dieser Anleitung werden 

technische Eigenschaften beschrieben und  
nicht zugesichert.:

Die Speicherzellen für Permanentvariablen im EEprom sind 
für 10.000 Schreibzyklen ausgelegt.

4. CE-Erklärung
Der IPswitch-uniCon entspricht in seinen Bau-

arten bei bestimmungsgemäßer Verwendung 

den einschlägigen EG-Richtlinien.Die vollstän-
dige Erklärung liegt auf unserer Homepage und 

kann auch per email angefordert werden.

Weitere Fragen und Antworten liegen unter: 

www.SMS-GUARD.org/dfuaips.htm#WiFi

WLAN 2.4GHz

Verschlüsselung: wpa,wpa2,TKIP,AES

Netzwerkprotokolle: tcp,  ping, udp, mqtt, mDNS

4 x Eingänge: für potentialfreie Schalt-

kontakte oder potential-

gebunden max +5.0V DC oder

für Analogsignale 0 bis +5V und 

digitale Ausgabe 0-5000mV, 

16Bit ADC

Pulsweiten: min. 100ms bei Normalversion,

min. 30ms bei eXtented Version

für S0-Impulse, Zähler 20 Stellen

Verbrauchsanzeige 0-60kW bei

1000 Imp/kWh

Eingang „Wu“: für potentialfreie Schalt-

kontakte oder potential-

gebunden max +5.0V DC

Temp-Sensor: -40 bis 110°C, an „SB“ gelbes

Kabel, an „-i“ schwarz, „+5V“ rot

Schraubklemmen: für Drähte Ø 0.3 - 1.1mm

max. Dreherbreite 2.7mm

Versorgungsspan.: +8-12V DC

Leistungaufnahme: 1 Watt, typisch

Betriebstemperatur: -45°C bis +70°C

max. Luftfeuchte: 85% ohne Betauung

Abmessungen: 35x90x63mm (BxHxT) Befesti-

gung Hutschiene 35mm, 2TE 

Gewicht: ca. 90g


